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Sehr geehrter Herr Dr. Solbach, 

 

die durch die COVID-19 Pandemie ausgelöste Krise stellt die Unternehmen 

gegenwärtig vor vielfältige Herausforderungen und verursacht enorme Be-

lastungen und zusätzliche Kosten. Insoweit kommt es auch im Rahmen der 

öffentlichen Beschaffung zu Situationen, die eine entsprechend angepasste, 

praxis- und situationsgerechte Anwendung der preisrechtlichen Grundsätze 

erfordern. So erscheint es geboten, dass aufgrund der COVID-19-Pandemie 

entstandene zusätzliche Kosten bei der Leistungserstellung für den öffentli-

chen Auftraggeber auch entsprechend vergütet werden. Dabei ist angesichts 

des außerordentlichen Ausmaßes der Belastungen eine unbürokratische und 

flexible Vorgehensweise der beteiligten amtlichen Stellen sehr wünschens-

wert und notwendig.  

 

Zu diesem Themenkomplex übermitteln wir Ihnen unser Positionspapier  

(s. Anlage), in dem die verschiedenen relevanten Aspekte angesprochen 

werden. Insbesondere enthält das Papier Ausführungen und Anregungen zur 

Identifikation, Erfassung, Abgrenzung und Verrechnung diesbezüglicher 

Kosten. In diesem Zusammenhang finden sich darin auch Ausführungen zur 

Berücksichtigung und Überführung der COVID-19-bedingten Kosten in 

neue und laufende Verträge, zu etwaigen Vertragsänderungen und gegebe-

nenfalls sinnvollen Vorbehalten. 

 

Wir wären Ihnen dankbar, wenn wir demnächst ein Gespräch mit Ihnen zu 

den in dem Papier angesprochenen Themen führen könnten. Einen Termin 

dafür könnten wir über unsere Büros miteinander abstimmen. 

 

Mit freundlichen Grüßen      Anlage 

 

 

 

Niels Lau   Dr. Peter Schäfer 

BDI-Positionspapier: „Preisrechtliche Berücksichtigung zusätzlicher 
Kosten aufgrund der COVID-19-Pandemie bei öffentlichen Aufträgen“  
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